
SELIGENPORTEN. Die Regionalliga-Sai-
son des SV Seligenporten ist zwar erst
drei Spieltage jung, doch die Mann-
schaft von Roger Prinzen befindet sich
tabellarisch abermals dort, wo sie zum
Vorjahreszeitpunkt stand – auf dem
letzten Platz. Die 0:2-(0:0)-Niederlage
am Freitagabend beim TSV Buchbach
bedeutete die dritte Partie in Folge oh-
ne Zähler für die Klosterer.

Wie im Vorfeld der Begegnung an-
gekündigt, schickte Trainer Roger
Prinzen eine defensiv orientierte Start-
elf ins Rennen. Mit Kai Neuerer, Sta-
nislaus Herzel, KevinWoleman, Pascal
Schärtel und Tim Olschewski standen
gleich fünf Spieler in der Anfangsfor-
mation, deren Kernarbeit aus der Si-
cherung der eigenenAbwehr besteht.

Dabei bildeten Schärtel, Olschew-
ski und Woleman bei Ballbesitz eine

Dreierkette vor dem eigenen Tor, hat-
ten indes die Gastgeber das Spielgerät,
ließen sich Herzel und Neuerer auf
den Außenbahnen nach hinten fallen.
Vor allem in den ersten 30 Spielminu-
ten gelang es den auf Konter lauern-
den Klosterern, die Buchbacher Offen-
sive aus dem Spiel zu nehmen.

Die Gastgeber hatten zwar häufiger
den Ball am Fuß als die SVS-Spieler,
doch Torgefährliches wussten sie da-
mit nicht herzustellen. Lediglich zwei
Flanken von den Außenbahnen in den
Strafraum Seligenportens ließen Tor-
gefahr erahnen.

Mit den Fäusten geklärt

Doch zunächst war Gästekeeper Se-
bastian Kolbe nach einer Hereingabe
Markus Grübls mit den Fäusten klä-
rend zur Stelle (20.), dann verpasste
ein verdutzter Gordon Büch für den
TSV in aussichtsreicher Position den
Ball (25.).

Weil aber auch der SVS bis auf eine
Flanke Marcel Schelles auf Fotios Kati-
dis, dessen Versuch abgeblockt wurde,
nichts Erquickendes vor Buchbachs
Tor gelang, sahen die Zuschauer eine
durchschnittliche Partie.

Zwar drängten die Hausherren die
Prinzen-Mannschaft ab der 35. Minute

immer mehr in die eigene Hälfte, doch
die aufmerksamen Gäste eilten stets
unterstützend in den Zweikämpfen
herbei und doppelten erfolgreich die
TSV-Spieler. So ging es nach 45 wenig
ereignisreichen Spielminuten für bei-
de Teams in die Kabinen.

Für mehr Unterhaltung und Aufre-
gung vor dem Tor sorgte im zweiten
Abschnitt zunächst vor allem SVS-Kee-
per Kolbe – allerdings unfreiwillig:
Erst spielte er einen Ball auf die Brust
von TSV-Spieler Patrick Drofa, der auf
das Tor zulief, das Spielgerät aber aus
16Metern ans Außennetz setzte (56.).

Dann passte Kolbe einen Abstoß in
den Fuß von Buchbachs Stephan Thee,
der den Ball über den Torwart hinweg
auf das Tornetz lupfte (59.) – zweimal

Glück für den SVS und seinen jeweils
patzenden Torwart.

Sechs Minuten später half aber
auch Fortuna Gästespieler Kai Neuerer
nicht mehr, als der Defensivmann
nach einer Grätsche mit Gelb-Rot vom
Platz musste – der Beginn der SVS-Nie-
derlage. Zwar versuchte Coach Prin-
zen eine Minute später mit einem
Doppelwechsel (Lucas Werner für Ali
Yetkin und Julian Schäf für MarcoWe-
ber) frischen Schwung ins Team zu
bringen, doch in der 70. Minute war
der Ball dann im SVS-Kasten.

Den Ball ins Tor gegrätscht

Maximilian Drum brachte einen Frei-
stoß vom Strafraumeck an den langen
Pfosten, wo Verteidiger Thomas Leber-
finger die Kugel ins Netz grätschte.

In der Folge hatten die nun deutlich
überlegenen Gastgeber zunächst zwei-
mal durch Maximilian Bauer große
Gelegenheiten auf 2:0 zu erhöhen (72.,
77.), ehe der eingewechselte Stefan
Denk die Führung für Buchbach
schließlich ausbaute (83.).

Der SVS machte in den Schlussmi-
nuten noch durch drei Gelbe Karten
auf sich aufmerksam, dann war
Schluss – und Seligenporten weiterhin
Tabellenletzter.

SVSkassiert die nächsteNiederlage
REGIONALLIGAHarmlose Klos-
terer bleiben in Buchbach
über 90 Spielminuten ohne
echte Torchance – und ste-
henweiter am Tabellenende.
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VON UDOWELLER
UND THORSTEN DRENKARD

Der SVSeligenporten (grün-grau) mühte sich redlich in Buchbach, fuhr aber mit leeren Händen nach Hause. Foto: Weller

VELBURG.Viel Beifall gab es für die Ka-
ratesportler des Turnvereins Velburg,
als die Abteilung bei einer Schau-
übung am Sportgelände einen Ein-
blick in die sportliche Betätigung ihrer
Aktiven gab. Bei denKindern derMit-
telstufe und den Erwachsenen sind
hier wöchentlich zirka 30 Sportler bei
denÜbungseinheitenmit dabei. Trai-
niert wird jeweils amDienstag und am

Donnerstag von 17.30 bis 21 Uhr.Wie
mitgeteilt wurde, besteht für Kinder
dieMöglichkeit, die Sportart bei spezi-
ellen Schnupper-Trainingseinheiten
kennenzulernen, bevorman sich für
eineMitgliedschaft in der Abteilung
entscheidet. ZusätzlicheHinweise gibt
es bei Karate-Abteilungsleiter Peter
Koller oder im Internet unter der Ad-
resse tv-velburg.de. (pws)

Velburger Karateka ernteten viel Beifall

Die Velburger Karate-Abteilung stellte sich vor. Foto: Schön

LAUTERHOFEN. Beim Spiel des Teams
des Golfclubs Lauterhofen im Zuge der
DeutschenMannschaftsmeisterschaft
in der Altersklasse 50Herren setzte
sich der Golfclub Lauterhofen imGolf-
clubMaria-Bildhausen gegen sieben
Teams durch und erreichte denAuf-
stieg in die dritthöchste deutsche
Spielklasse. Erst imVorjahr in die
Oberliga aufgestiegen, gelang dem

Team vonKapitänHelmut Jungfer der
Durchmarsch in die Regionalliga.Mit
zwölf Schlägen vor demGC Fürth
wurde diese Leistung von Roland Rei-
ser, Norbert Bauernschmidt, Frank Rei-
chenberger, Ludwig Ochsenkühn,Mi-
chael Keck und FranzWeiler geschafft.
Aktuell stellt der GC Lauterhofen das
beste Seniorenteam inNordbayern be-
ziehungsweise der Oberpfalz.

Lauterhofens Golf-Senioren steigen auf

Die erfolgreiche Herrenmannschaft Foto: Guido Hoferer
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MENSCHEN UND NACHRICHTEN

FC BEILNGRIES – FC THALMASSING (SO.,
15 UHR).
Nach erfolgreichem Start mit zwei Sie-
gen geht der FC beilngries mit breiter
Brust in die Partie am Sonntag.

Allerdings weiß Coach Christian
Karch, dass dies die erste wirkliche Be-
währungsprobe für seine junge Trup-
pe wird: „Der Gegner am Sonntag ge-
hört sicherlich wieder zu den Spitzen-
teams am Ende der Spielzeit. Kompakt
und spielerisch stark präsentiere sich
Thalmassing schon in den letzten Jah-
ren. Für uns gilt, beharrlich weiterzu-
arbeiten und die Spieler weiterzuent-
wickeln.“

Personell wird sich nicht viel än-
dern, nur Julius Schmidt kehrt in den
Kader zurück, wird aber, wenn über-
haupt, nur einen Kurzeinsatz absolvie-
ren. Auch Felix Winter ist zurück.
„Beide sind natürlich Hoffnungsträger
für das Team“, so Karch, der auf einen
Punkt hofft. (ngl)
FC RÄNKAM – TSVDIETFURT (SO., 17 UHR).
„Ich erwarte nach der unglücklichen
Derbyniederlage eine Trotzreaktion
der Mannschaft. Es muss ihr aber ge-
lingen, sich für kreierte Chancen und
gutes Spiel auch zu belohnen“, so der
Dietfurter Coach Christian Scheuerer
vor der Partie im Bayerwald.

Dabei muss er wieder einmal im-
provisieren, denn mit Andy Schneier
und Andreas Weigl fehlen die etatmä-
ßigen Angreifer. Hier hat er aber mit
Robert Gmeiner und Christian Geß
zwei gute Alternativen, die zusammen
mit Daniel Schneeberger für Torgefahr
sorgen können.

„Wir wollen beim Aufsteiger auf je-
den Fall punkten“, gibt der Coach die
Marschroute vor. (ngl)

Härtetest
für den FC
Beilngries
BZLOPF. SÜDDer FC empfängt
Thalmassing. Dietfurtmuss
in Ränkam antreten.

NEUMARKT. Am dritten Seniorenpokal
des Schachklubs Neumarkt nahmen
acht Spieler im Modus „Jeder gegen je-
den“ bei einer Bedenkzeit von 30 Mi-
nuten pro Partie teil. Favorit Rudolf
Appl startete mit einer Siegesserie, ge-
riet dann aber gegen Peter Gruber in
Bedrängnis. Dieser hatte am Ende
zwar noch einen Bauern, aber da Appl
mit seinem König die notwendigen
Felder kontrollierte, um dessen Um-
wandlung zu verhindern, endete die
Partie Remis.

Im weiteren Turnierverlauf musste
Rudolf Appl zwar noch eine Niederla-
ge gegen Josef Lehmeier hinnehmen,
sicherte sich aber dennoch mit 5,5
Punkten den Turniersieg. Denn Verfol-
ger Peter Gruber musste sich dem spä-
teren Viertplatzierten Erich Schilay (4
Punkte) geschlagen geben, was Roland
Trinks nutzte, um mit einem Sieg im
direkten Duell in der letzten Runde an
Gruber (4,5) vorbeizuziehen und mit 5
Zählern Rang zwei zu erobern. Rang
fünf ging an Josef Steinleitner (4) vor
Josef Lehmeier (2,5), Wolfgang Heider
(1,5) sowie Dieter Eggerling (1).

Der Favorit
gewann
SCHACHRudolf Appl holte
sich den Seniorenpokal.
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FUSSBALL AM WOCHENENDE

HERREN
Bayernliga Süd: Samstag, 15 Uhr: ASVNeu-
markt - SV Pullach
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Bezirksliga Süd: Samstag, 16 Uhr: FC Holzheim
- TSG 08 Roth; TV Büchenbach - SV Pölling;
Sonntag, 15 Uhr: SV Seligenporten U23 - Tuspo
Roßtal; SVOrnbau - TSV Freystadt.
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KARTEN GEGEN 1860

➤ Vorverkauf:Der Kartenvorverkauf und
die Abholung der reservierten Karten
zum Spiel SVSeligenporten gegen TSV
1860München am 26. August um 16 Uhr
in der MAR Arena sind am 12. August
von 10 bis 12 Uhr beim Sportheim des
SVS, ZumSportpark 1, Seligenporten.
➤ Informationen:Nähere Infos gibt es
ab 6. August unter www.svs-seligenpor-
ten.de.
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